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StraJienverkehrs-Zulassuogs-Ordoung 
vom 24. August 1953 *) 

A.PERSONEN 

I. Teilnahme am Verkehr im allgemeinen 

§ 1 
Grundregel der Zulassung 

Zum Verkehr auf öffentlichen Straßen ist jedermann zu­
gelassen, soweit nicht für die Zulassung zu einzelnen Ver­
kehrsarten eine Erlaubnis vorgeschrieben ist. Als Straßen 
gelten alle für den Straßenverkehr oder für einzelne Arten 
des Straßenverkehrs bestimmten Flächen. 

§ 2 
Bedingte Zulassung 

(1) Wer infolge körperlicher oder geistiger Mängel sich 
nicht sicher im Verkehr bewegen kann, darf am Verkehr 
nur teilnehmen, wenn in geeigneter Weise - für die Füh­
rung von Fahrzeugen nötigenfalls durch Vorrichtungen an 
diesen - Vorsorge getroffen ist, daß er andere nicht g e­
fährdet. Die Pflicht zur Vorsorge obliegt dem Verkehrs­
teilnehmer selbst oder einem für ihn Verantwortlichen, 
z. B. einem Erziehungsberechtigten. 

*) Ab l. S"!>tember 1953 geltende Fassung 


